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V 49. Danzig, den 6. December. 


En 5 fir ee 
den Danziger Kreis. 
6. Dece 1851. 


DI 


Mi Bezug auf die Abſchnitte I. und II. der Finanz⸗Miniſterial⸗Inſtruction vom 19. Juni 
er. (Amtsblaktt 1851, No. 27.) weiſe ich die Gemeinde⸗Vorſtaͤnde des Kreiſes hierdurch an, die 
Klaſſenſteuer Zur und Abgangss ſowie Ausfalls⸗Liſten pro II. Semeſter er. in gehoͤriger Weiſe 
aufzustellen und unter Anſchluß der ordnungsmaß'ig gehefteten Beläge, in drei Exemplaren hier 
fpäteftens am 20. Dezember er einzureichen 00 Pu 0 


Ich verwelſe auf die ausführlichen Beſtünmungen der ben allegirten ſtruction und. ber 
merke nur noch, daß, wenn der Termin nicht pünktlich eingehalten werden ſollte, die ſaͤumigen 


Ortsbehoͤrden, neben Feſtſetzung einer Strafe von I gel’, die koſtenflichtige Abholung der Liſten 
zu gewaͤrtigen haben. — Unvollſfändie n 
Umarbeitung koſter pflichtig zurückgeſchickt werden. 


4 


ge Liſten werden nach Umſtänden zur Berichtigung, reſp. 


Danzig, den 3. Dezember 1851. 
Der Landrath 


des Danziger Kreiſes. 


Don Ort sbehoͤrden, welche die ihnen anvertrauten Klaſſenſteuer⸗Liſten pro II. Semeſter 
1851 bisher nicht zuruͤckgereicht haben, werden aufgefordert, dieſelben nun ſofort, bei 1 rtl. 
Strafe und koſtenpflichtiger Abholung einzuſenden. 5 
Danzig, den 5. Dezember 1851. 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
A. Jourage für das Militair pro Juni und November v. J. iſt angewieſen 
für Roſenberg I rtl. 3 far 5 pf. 8 
„ Heiligenbrunn 1 „ 21 „ 4» 


Summa 2 „ M „9 ö RR 
und koͤnnen dieſe Beträge gegen Quittung der Ortsvorſteher von der Koͤniglichen Kreis⸗Kaſſe 
erhoben werden. „„ N 
1 05 Danzig, den 26. November 1651. 

Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


Jun Bezug auf gg 11. und 13. der Verordnung vom 26. October 1850 wird hierdurch bes 
kannt gemacht, daß die Prüfung der eingegangenen Reklamationen wegen Zuruͤckſtellung von 
Reſerven⸗ und Wehrmaͤnnern hinter die 7. Klaſſe des I. Aufgebots, und die Entſcheidung dar⸗ 


* 
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uͤber, am 17. d. M., Vormittags 11 Uhr in dem Saale des Gaſthauſes zum Prinz von Preußen 


hieſelbſt ſtattfinden wird. 
Danzig, den 1. Dezember 185 1. 


Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


E, iſt wiederholt der Fall vorgekommen, daß bei den Ergänzungswahlen der Abgeordneten zu 
den Kammern die Nachwahl dadurch verzögert worden iſt, daß zuvor die Zahl der Wahlmaͤnner 
durch neue Wahlen hat vervollſtaͤndigt werden müſſen. Um ſolche Verzögerungen in Zukunft 
zu vermeiden, iſt höheren Orts angeordnet worden, daß kuͤnftig in jedem Falle wo ein Wahl⸗ 
mann ausſcheidet, ſogleich nach ſeinem Ausſcheiden zur noͤthigen Erſatzwahl zu ſchreiten ſei. 

Die Ortsbehoͤrden des Kreiſes werden daher hiemit angewieſen, mir fofort Anzeige zu 
machen, falls ein Wahlmann als folder — fei es durch Tod, durch Verziehen aus dem Wahl⸗ 
bezirk pp. — ausſcheidet. 

Danzig, den 27. November 1854. 


Der Landrath des Danziger Kreiſes. 


Ein Hundert Thaler 
Belohnung werden hierdurch demjenigen zugeſichert, der die unten ſignaliſirten, ſteckbriefllich ven⸗ 
folgten gefaͤhrlichen Verbrecher Auguſt Robert Otto Repping und Joſeph Zinnack, welche der 
Veruͤbung der in neueſter Zeit hier und in der Umgegend zur Anzeige gekommenen Diebſtaͤhle 
und Einbruͤche dringend verdaͤchtig find, hier einliefert, oder ihren Aufenthalt dergeſtalt nach⸗ 
weiſt, daß ihre Verhaftnahme erfolgen kann. 
Danzig, den 1. Dezember 1851. 
i Der Polizei-Praͤſident 
v. Clauſewitz. 
Sen ge na beim ent g 

des Auguſt Otto Robert Repping.“ i 5 
1. Familiennamen, Repping, 2. Vornamen, Auguſt Otto Robert, 3. Geburtsort, Koͤnigs⸗ 
berg, 4. Aufenthaltsort, Danzig, 5. Religion, evangeliſch, 6. Alter, 28 Jahre, 7. Groͤße, 5 
Fuß, 5 Zoll, 8. Haare, blond, 9. Stirn, frei, 10. Augenbraunen, blond. 11. Augen, blau, 12. 
Naſe, ſpitz, 13. Mund, gewöhnlich, 14. Bart, blond, 15. Zähne, fehlt ein Backenzahn, 16. Kinn, 
laͤnglich rund, 17. Geſichtsbildung, laͤnglich, 18. Geſichtsfarbe, bleich, 19. Geſtalt, ſchlank, 20. 
Sprache, deutſch, 21. Beſondere Kennzeichen, auf dem rechten Arm ein Anker, auf dem linken 

Arm ein Herz mit blauer Farbe eingeſtrichen. 


e en 
des Joſeph Zinnack. i 

1. Familiennamen, Zinnack, 2. Vornamen, Joſeph, 3. Geburtsort, Ohra, 4. Vaterland, 
Weſtpreuſſen, 5. Alter, 24 Jahre, 6. Gewoͤhnlicher Aufenthalt, Umgegend von Danzig, 7. Reli⸗ 
gion, katholiſch, 8 Stand, Arbeiter, 9. Groͤße, 5 Fuß, 10. Haar, dunkelblond, 11. Stirn, 
niedrig, 12. Augenbraunen, blond, 13. Augen, grau, 14. Naſe, lang, 15. Mund, gewoͤhnlich, 
16. Zaͤhne, voll. 17. Kinn, ſpitz, 18. Geſichtsbildung, oval, 19. Statur, klein, 20. Sprache, 
deutſch, 21. Beſendere Kennzeichen, auf der rechten Backe eine kleine Narbe. 250 55 


— 257 — 


M Holz⸗Auktion im Grebiner-Walde. 
ehre Hundert Stuͤck Rutzholz und zwar vorzuͤgliche Eſchen-, Ahorn, Ruͤſtern⸗, Eichen. 
u. ſ. w. ſowie eine Quantikaͤt aufgeklaftertes Brennholz, Strauch und Stubben, ſollen in einer 


Auktion 
Dienſtag, den 16. Dezember e., Vormittags 10 Uhr, 
an Ort und Stelle verſteigert werden. 
Die Termine zur Abfuhr werden in der Auktion bekannt gemacht werden. 8 
Das Nutzholz wird auf dem Stamm verkauft und es ſteht den Kaͤufern frei, die Stubben 
roden zu laſſen. 
Die Zahlung erfolgt vor der Abnahme und zwar am 15. und 16. Dezember im Forſt⸗ 
hauſe zu Grebin, von da ab auf der Kaͤmmerei-Haupt⸗Kaſſe in Danzig. i 
Von dem Licitations-Termine ab gerechnet ſteht das verkaufte Holz für Rechnung und Ge⸗ 
fahr der Kaͤufer. 
8 Danzig, den 29. November 1851. 
Gemeinde-Vorſtand. 
E f Publik and u m. I 
s wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Termine in den Unter ſuchungsſachen, wegen ein 
fachen Holzdiebſtahls und wegen Huͤtungs⸗ und Schonungs Kontraventionen, 
— in denen die Foͤrſter und Waldwaͤrter der Königlichen Oberförſterei in Oliva, 
Sag die Denuneiation angebracht haben 2 
am 14. Januar, 17. Maͤrz, 26. Mal, 14. Juli, 22. September, 24. November 1852, Nachmit⸗ 
tags von 3 Uhr ab in der Thalmuͤhle bei Zoppot — und daß die Termine in den 
Sachen von bezeichneter Art, worin die Forſthuͤlfsaufſeher vorgenannter Oberfoͤrſte⸗ 
rei denuneirt haben — g PTT 
am 12. Januar, 15. Maͤrz, 24. Mai, 12. Juli, 20. September und 22. November 1852, Nach⸗ 
mittags von 3 Uhr ab an dem erwähnten Orte abgehalten werden follen. 
Neuftadt, den 8. November 1851. 


Koͤnigl. Kreis-Gericht. II. Abtheilung. 


SR Chauſſeebau Carthaus — Sierakowitz. 

E J Section I. Carthaus — Lappalitz. 17434 j 
s ſoll die Lieferung der zum Chauſſeebau vou Carthaus bis Lappalitz erforderlichen runden 

und geſpengten Feldſteine in kleinen oder groͤßeren Quantitaͤten an den Mindeſtfordernden 
Ene werden, und iſt zu dieſem Zwecke ein Termin in Carthaus, im Gaſthofe des Herrn 

ngelmann 
1 Donnerſtag, den 11. Dezember c, Vormittags 10 Uhr, 

anberaumt, wozu Unternehmer hierdurch eingeladen werden. 

Danzig, den 24. November 1851. 
Der Baumeiſter Schwartz. 


Chauſſeebau Danzig — Berent. 
E Bau⸗Abtheilung Kahlbude — Marienſee. a 
8 ſoll die Lieferung der zum Chauſſeebau von Czapielken bis Marienſee erforderlichen runden 
und geſprengten Feldſteine, in kleinen oder größeren Quantitaͤten, an den Mindeſtfordernden 
ausgeboten werden, und iſt zu dieſem Zwecke ein Termin in Stangenwalde, im Gaſthauſe des 
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Herrn Gleinert, 10 0 u lad aue 
Dienſtag, den 16. Dezember e, Vormittags 11 Uhr, 
anberaumt, wozu Unternehmer hierdurch eingeladen werden. 
Danzig, den 24. November 1851. 31 
Der Baumeiſter Schwartz. 


We den Aufgabe meines Geſchaͤfts will ich ein complettes Roßmühlenwerk im guten, brauch⸗ 
baren Zuſtande, einſchließlich der 3 Fuß breiten Muͤhlenſteine verkaufen. Hierauf Reflektirende 
wollen daſſelbe Mattenbuden 288, in Augenſchein nehmen. J. W. L. Krumbuͤgel, Wwe. 


CH, Stück von Eiſendraht geflochtene Malzdarrblätter, circa 30 Fuß lang und 5 Fuß hoch, 
ſowie auch mehre Bottichreifen und mehres zum Wagenbau anwendbares Eiſen, als Reifen, 
Bolzen u ſ. w. find Mattenbuden 238. zu verkaufen. 0 0 


3 bis 400 u. 800 rtl. Stift.-Geld: ſollen a. ländl. Grundſt., in hieſiger Gerichtsb., 
z. erſt. Hypothek u. 5 pro Cent Zinſen begeb. werd Fraueng. 902. 


Die Magdeburger Feuer -Versicherungs- Gesellschaft 
versichert zu billigen, festen Prämien Gebäude, Mobilien, Waarenlager, Inventa- 


rium und Einschnitt, sowobl in der Stadt als auf dem Lande. WENDE AL 0 
Der unterzeichnete, zur sofortigen Ausfertigung der Policen ermächtigte Haupt- 
Agent giebt über die näheren Bedingungen bereitwilligst Auskunft und nimmt Anträge 
gern entgegen. a 1715 & 
= Carl H. Zimmermann, Danzig, Fischmarkt 1586. 


9 : tft 8 VESTTESTE 
BAY habe mich in Schöneck niedergelaſſen. N Dr. Marcuſe, 
praktiſcher Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer. 


Die Preußiſche Natlonal⸗Verſicherüngs⸗Geſellſchaft in 
e e 
5 mit einem Grund⸗Kapital von 16 N 5 5 


übernimmt zu den billigſten feſten, jede Nächſchuß⸗ Verbindlichkeit ausſchließenden Prämien, 
Verſicherungen gegen Feuers⸗Gefahr in der Stadt und 


auf dem Lande, auf Gebäude, Mobilien, lebendes und todtes Inventarium, Waaren 
aller Art, Getreide u. | w. Jede zu wüͤnſchende nähere Auskunft ertheilt der zur ſofortigen 
Vollziehung der Policen ermaͤchtigte Haupt⸗Agent 1602 
A. J. Wendt, N 
Heil. Geiſtgaſſe 978., gegenüber der Kuhgaſſe. 


— 


Medacteur u. Verleger: Kreisſekretair Krauſe. Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr. Danzig, Jopeng. 50 80 


